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Stadt  

Hildburghausen 

 

30.03.2023 

 

Beschlussvorlage 
  

Einreicher: Fraktion DIE LINKE. Beschlussnummer: 

 0872/2023 

    

  Amt: Fraktion DIE LINKE. 

  Sachbearbeiter: Sabine Günther 

  Aktenzeichen:  

  Bezug-Nr.:  

 

 

Sitzung Status Datum Abstimmung: 

Stadtplanungs- und Bauausschuss öffentlich 19.04.2023 zurückgezogen 

Haupt- und Finanzausschuss öffentlich 20.04.2023 zurückgezogen 

Stadtrat öffentlich 27.04.2023 zurückgezogen 

 

 

Bezeichnung der Vorlage: 
Fortführung der baulichen Maßnahme am Gebäude des "Palais Feuchtersleben" 

Knappengasse 18 in Hildburghausen 

 

Beschlusstext: 
Beschlussvorschlag 

 

Der Stadtrat Hildburghausen beschließt die Fortführung der baulichen Maßnahmen am 

Gebäude des „Palais Feuchtersleben“ in der Knappengasse 18. Neben freiwerdenden 

Fördergeldern sollen auch städtische Mittel genutzt werden. 

 

Nach der baulichen Ertüchtigung soll das Haus gemeinnützigen Zwecken dienen. 

Untergebracht werden können hier u.a. Seniorenvertretung der Stadt und der künftige 

Jugendbeirat. 

 

 

 

 gez.  
 

   

Sabine Günther 

Fraktionsvorsitzende 

DIE LINKE. 

   

 
 

 

Begründung: 

 

Das denkmalgeschützte Haus in der Knappengasse 18 ist historisch wertvoll, gehört zu den 

stadtbildprägenden Gebäuden und wurde zu Recht von der Stadt umfassend gesichert, um  

weitere bauliche Maßnahmen in Angriff nehmen zu können. 

 

Nach der erfolgreichen Submission für die notwendigen Sanierungsmaßnahmen an der 

Stadtmauer zeichnet sich ein günstiges Ausschreibungsergebnis ab. Die dadurch frei- 

werdenden Mittel bieten die Möglichkeit, in Kombination mit Eigenmitteln der Stadt die  

bauliche Ertüchtigung des Hauses in der Knappengasse 18 fortzusetzen. 
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Eine öffentliche Nutzung liegt im Interesse der Stadt. Erfolgt die Nutzung durch Strukturen, 

welche gemeinnützig arbeiten (Vereine, Verbände), beträgt die mögliche Fördersumme nach 

Beantragung bis zu 80 % des Gesamtumfangs der Maßnahme. Möglich ist unter Umständen  

auch eine Nutzung durch den Stadtrat. 

 

 

 

 

 

Verteiler nach der Beschlussfassung: Sitzungsdienst 

Justitiar 

Amt 20 

Amt 60 

Fraktion DIE LINKE. 

 

 


